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Gender-Hinweis
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird in dieser Broschüre die männliche
Form verwendet. Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung
grundsätzlich für alle Geschlechter. Die verkürzte Sprachform hat nur
redaktionelle Gründe und beinhaltet keine Wertung.
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Selbstständig undMobil
Auf der Wunschliste von Menschen mit einer körperlichen Beein-
trächtigung steht ganz oben die Selbstständigkeit. Sie möchten ihre
Autonomie behalten und möglichst ohne fremde Hilfe ihren Alltag
bewältigen. Aber was, wenn dies nicht mehr so einfach geht?

Rollstühle, Rollatoren, Gehstützen und Gehhilfen ermöglichen Mobilität
und tragen dazu bei, möglichst flexibel und unabhängig den
gewünschten Aktivitäten im Beruf, in der Freizeit oder Zuhause
nachgehen zu können.

Unser Fachpersonal berät Sie kompetent für das richtige Hilfsmittel und
macht alle dazu nötigen Abklärungen. Um Ihnen die bestmögliche
Lösung anbieten zu können, legen wir besonderen Wert auf den Dialog
mit Ihnen, Ihren Angehörigen sowie Ihrem ärztlichen, therapeutischen
und pflegerischen Umfeld.

Zu unseren Dienstleistungen gehört auch die individuelle Abklärung des
zuständigen Kostenträgers (z.B. IV, UV, AHV, Privat etc.). Zudem
unterstützen wir Sie bei der entsprechenden Finanzierungsabklärung
und den damit verbundenen Formularen und Gesuchen.

In dieser Broschüre finden Sie eine allgemeine Übersicht unserer
Produkte und Dienstleistungen. Unser Ziel ist es, Sie auf Ihrem Weg zu
begleiten und Ihnen Unabhängigkeit, Sicherheit und Wohlbefinden mit
der optimalen Lösung zu ermöglichen. Lassen Sie sich von uns über
die fast unerschöpfliche Bandbreite praktischer Reha-Hilfsmittel für
Jung und Alt beraten.

Wir sind gerne für Sie da!
Ihr spiess + kühne Team
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Die
Rollstuhlversorgung
Die Geschichte der Rollstuhlentwicklung verläuft parallel mit dem
Wachsen des Selbstbewusstseins von Menschen mit einer Behinderung
in unserer Gesellschaft. Durch Erfindungsreichtum und Kreativität der
Entwickler sind die heutigen Rollstühle nicht nur funktioneller und
leichter zu handhaben, sondern überzeugen auch durch eine
zeitgemässe, ansprechende Optik.

Die Anatomie und Physiologie des gesunden Menschen ist im Alltag
auf Stehen und Gehen ausgerichtet. Die Intention ist es dabei, die
Umwelt zu erleben und zu begreifen. Die Mobilität ist dabei der Schlüssel
zur Wahrnehmung und Kommunikation.

Bei einer Einschränkung der persönlichen Bewegungsfreiheit bedingt
durch ein Geburtsgebrechen, einen Unfall oder eine Krankheit, muss
ein individuell angepasster Rollstuhl die Funktion der Mobilität ersetzen.
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Versorgungsziel
Das Versorgungsziel, die Funktionsfähigkeit sowie das Einsatzgebiet
des Rollstuhles, aber auch der Grad der Selbstständigkeit im
Lebensumfeld des Rollstuhlbenutzers, müssen bei den Überlegungen
für die persönliche und berufliche Wiedereingliederung definiert
werden. Dazu gehört auch die Beurteilung der motorischen und der
geistigen Fähigkeiten.

Grundsätzliches zur Rollstuhlversorgung
Die Position des Beckens hat eine zentrale Bedeutung – nicht nur beim
Stehen, sondern auch im Sitzen. Aus diesem Grund kommt dem
„Hilfsmittel“ Rollstuhl und seiner körper- und behinderungsgerechten
Anpassung, grosse Bedeutung zu.

Sitzfläche und Rückenlehne bilden eine Einheit, um dem Becken
Stabilität zu geben. Eine besondere Beachtung gilt auch der korrekten
Sitzhaltung und einer entsprechend angepassten Sitzversorgung.

Folgende Faktoren spielen bei einer individuellen Rollstuhlabklärung
eine besondere Rolle:
• Sitzbreite
• Sitztiefe
• Unterschenkellänge
• Rückenhöhe
• Sitzneigung
• Rückenlehnenwinkel
• Konturen von Sitz- und Rückenbeschaffenheit
• Materialien (weich, hart, glatt, rutschsicher)
• Sitzkissen
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Rollstuhl-Varianten
Rollstuhl ist nicht gleich Rollstuhl! Um den geeigneten Rollstuhl für Sie
bestimmen zu können, muss dieser auf Ihre Lebensgestaltung und Ihre
Umgebung abgestimmt werden. Unsere Reha-Spezialisten nehmen
sich gerne für eine ausführliche Beratung Zeit und stellen den Rollstuhl
ganz nach Ihren persönlichen Bedürfnissen individuell zusammen.

Ein Rollstuhl für jedes Einsatzgebiet
Auf den folgenden Seiten stellen wir Ihnen die verschiedenen Rollstuhl-
Varianten vor.

Standard-Basis-Rollstuhl
Der Standard- auch als Basis-Rollstuhl
bezeichnet, erfüllt die einfachsten An-
forderungen an einen Rollstuhl. Dieser Roll-
stuhl ist faltbar, in verschiedenen Sitzbreiten,
Sitztiefen und Sitzhöhen erhältlich sowie mit
Armlehnen, Bremsen für die Begleitperson
und verschiedenen Beinstützen ausrüstbar.

Den individuellen Einstell- und Anpass-
ungsmöglichkeiten sind jedoch Grenzen
gesetzt. Oftmals wird der Basis-
Rollstuhl auch von Begleitpersonen
geschoben, wenn die nötige
Körperkraft des Nutzers zur
eigenständigen Fortbeweg-
ung nur bedingt oder gar
nicht vorhanden ist.
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Aktiv-Adaptiv-Rollstuhl
Der Aktiv- auch als Adaptiv-Rollstuhl bezeichnet, lässt sich durch sein
Baukastensystem vielseitig auf die Bedürfnisse des Fahrers sowie
benötigte Funktionen anpassen und mit entsprechendem Zubehör
individuell ausstatten. Man unterscheidet zwischen Falt- oder Starr-
Rahmen-Rollstuhl sowie Einsatzgebiet und Anforderungen an den
Nutzer. Dieser Rollstuhl wird, infolge seines geringen Eigengewichtes,
mit eigener Muskelkraft (Armkraft) angetrieben und ist sehr leichtgängig.
Somit wird die grösstmögliche Selbstständigkeit und Mobilität im Alltag
ermöglicht.



Sitzschalen-Untergestell
Unter einem Sitzschalen-Unter-
gestell versteht man einen Spezial-
Rollstuhl ohne eigene, integrierte
Sitz- und Rückenbespannung.
Dieser Rollstuhl wird nur im Zu-
sammenhang mit einer indi-
viduell gefertigten Sitz- und
Rückenschalen-Versorgung
eingesetzt.

Pflege-Rollstuhl
Bei diesem Rollstuhl wird besonders auf
Komfort Wert gelegt. Bereits in der
Grundausstattung verfügt er über
im Winkel verstellbare Rücken-
sowie Sitzflächen (Kantelung),
eine gepolsterte Kopfstütze,
hochschwenkbare Bein-
stützen mit Wadenauflag-
en, breitere Armlehnen
und eine komfortable Sitz-
und Rückenpolsterung.
Der Pflege-Rollstuhl ist
dabei etwas schwerer und
nicht faltbar.
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Elektro-Rollstuhl
Der Elektro-Rollstuhl wird in erster Linie von Personen benutzt, welche
die grundsätzlich benötigte Muskelkraft für das Antreiben eines manu-
ellen Rollstuhls im Oberkörper, den Armen oder den Händen, nicht oder
nur teilweise aufbringen können. Mit dem Elektro-Rollstuhl erlangen
die Benutzer eine sichere, flexible und eigenständige Mobilität zurück.
Verschiedene Modelle mit unterschiedlichen Fahreigenschaften, je nach

körperlicher Einschränkung oder Handicap, können
optional z. B. mit einem Sitzlift, einer Stehfunktion

und verschiedenen Steuerungsmöglichkeiten
etc. ausgestattet werden. Verschiedenstes
Zubehör macht den Elektro-Rollstuhl zu
einem funktionalen und unverzichtbaren
Hilfsmittel im Alltag. Bei der Abklärung
muss zwingend unterschieden wer-
den, ob der Elektro-Rollstuhl drin-
nen, draussen oder evtl. in beiden
Bereichen zum Einsatz kommt.
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Elektrischer Hilfsantrieb für manuelle Rollstühle
Mit einem elektrischen Hilfsantrieb können die meisten manuellen
Rollstühle leichter fortbewegt werden. Dieser Zusatzantrieb kann mit
wenigen Handgriffen einfach in den vorbereiteten Halterungen am
Rollstuhl montiert und auch wieder demontiert werden. Er hilft dem
Rollstuhlfahrer oder der Begleitperson den Rollstuhl leichter
fortzubewegen. Je nach Kundenbedürfnis und Einsatzgebiet stehen
verschiedene Hilfsantriebsvarianten zur Verfügung.
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Elektro-Scooter
Das Elektromobil, auch Scooter genannt, wird von sparsamen
Elektromotoren angetrieben. Der Scooter fährt nahezu geräuschlos,
umweltfreundlich sowie abgasfrei und darf ohne Fahrausweis gefahren
werden. Als zuverlässiger Alltagsbegleiter fährt er Sie im Aussenbereich
bis zu 50 km Reichweite. Dies mit einer höchst Geschwindigkeit von
bis zu 15km/h.

Gerne können Sie das Elektro-Scooter kostenlos und unverbindlich in
unseren Filialen Probe fahren.
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Sitzversorgungen
Nebst der korrekten Anpassung eines Rollstuhls, ist ein besonders
Augenmerk auf die individuelle, den anatomischen Gegebenheiten,
angepasste Sitzversorgung zu legen. Dauerhaftes Sitzen überlastet
Knochen, Bänder, Muskulatur und innere Organe sowie auch die Haut.
Sitzen im Rollstuhl bedeutet Langzeit-Sitzen. Viele Rollstuhlbenutzer
sind nicht oder nur bedingt in der Lage, ihre Sitzposition korrekt zu hal-
ten oder zu verändern, wenn sie zum Beispiel einen Schmerz
empfinden.

Eine Sitzversorgung wird einerseits zur Erreichung eines medizinischen
sowie therapeutischen Zieles, andererseits zur Verbesserung der
Sitzhaltung oder zur prophylaktischen Druckverteilung, in den meisten
Fällen individuell angefertigt und angepasst. Die Sicherheit sowie das
Wohlbefinden beim Sitzen werden so deutlich gesteigert.

Bei einer Sitzversorgung unterscheidet man zwischen einem
konfektionierten Sitzkissen bis hin zur, nach Mass gefertigten, Einzel-
anfertigung einer Sitz- und/oder Rückenschale. Diese wird individuell
an die vorliegende Indikation angepasst und in unserer hauseigenen
Produktionsstätte angefertigt und in den Rollstuhl eingepasst.

Unser Fachpersonal, bestehend aus bestens ausgebildeten Orthopädie-
und Reha-Technikern, steht Ihnen für eine bestmögliche Sitzversorgung
gerne zu Verfügung.
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Sitzkissen- und Rückenschale
Das richtige Rollstuhl-Sitzkissen oder ein Spezialrücken sind die
Schnittstelle zwischen Mensch und Rollstuhl. Sie sorgen für eine gute
Sitztoleranz, Sitzstabilität und ein allgemeines Sitz-Wohlbefinden. Bei
diesen konfektionierten Sitzhilfen unterscheiden wir zwischen drei
Kategorien Sitzkissen sowie den Spezialrücken.

Sitzkissen „einfach“
Ermöglicht ein komfor-
tables Sitzen für Nutzer
ohne Dekubitusrisiko,
die täglich nur eine
begrenzte Zeit im
Rollstuhl verbringen.
Es handelt sich um
ein Weichpolstersitz-
kissen aus Schaumstoff
mit einer geringen Druck-
entlastung, flach oder leicht
konturiert.

Sitzkissen
„druckenlastend“
Bietet eine moderate Druckentlastung. Aufgrund seiner konturierten
Form und seiner Konstruktion aus verschiedenen Schaumstoffen und
Geleinsätzen oder als Hybridsystem (Luft/Gel), passt es sich ideal der
Körperform an und unterstützt ein aufrechteres Sitzen. Es eignet sich
für Rollstuhlfahrer mit einem leichten Dekubitusrisiko.
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Sitzkissen „Anti-Dekubitus“
Eignet sich für Rollstuhlfahrer mit hohem Dekubitusrisiko. Das stark
druckverteilende Sitzkissensystem wirkt wie eine Schutzschicht
zwischen der Haut und der Sitzfläche. Die eigenen Knochen und
Gelenke können durch die ausgeprägte konturierte Form und die stark
dämpfenden Materialeigenschaften einen wesentlich geringeren Druck
auf die Weichteile ausüben. Das Dekubitusrisiko wird dadurch stark
minimiert.

Wichtig: Wir empfehlen auch bei der Nutzung eines Anti-Dekubitus-
Systems, auf eine regelmässige Umlagerung des Rollstuhlfahrers und
Kontrolle des Gesässes zu achten.

Spezialrücken
Der Spezialrücken ist ein konturiertes und stabilisierendes Rücken-
system, bestehend aus einer selbsttragenden Aussenschale sowie
einem gepolsterten Innenkissen. Er unterstützt je nach Krankheitsbild
ein medizinisches und therapeutisches Sitzen. Aufgrund seiner Bau-
weise lässt er sich, je nach Indikation, individuell einstellen und anpassen.
Der Spezialrücken kann z. B. auch mit einer Kopfstütze oder
Seitenpelotten erweitert werden. Für den platzsparenden Transport des
Rollstuhls können das Sitzkissen sowie der Spezialrücken jeweils einfach
entfernt und wieder montiert werden.



Sitzsystem nach Mass
Sitz- und/oder Rückenbettung sowie Sitzschalen nach Mass sind
aufgrund der medizinischen Indikation individuell auf die Körpermasse
hergestellte Einzelanfertigungen. Sie werden vor allem bei einer
instabilen Sitzhaltung aufgrund von neuromuskulären Insuffizienzen,
Fehlhaltungen, Deformitäten oder einer begleitenden Spastizität
verordnet.

Sie übernehmen eine starke Haltungspositionierung
in Becken, Rumpf und Kopf und ermöglichen eine
ideale Druckverteilung des Körpers. Dabei soll
die Beweglichkeit des Nutzers nur soweit als
nötig eingeschränkt werden.

Diese Massanfertigungen werden nach
Vakuumabdruck oder Körperscan angefertigt
und in der eigenen Produktionsstätte
hergestellt. Sie bestehen aus leichten,
formstabilen Schaumstoffen mit individuell
gestalteten Verstärkungen oder Druck-
polsterungen. Zusätzlich werden sie je
nach Bedarf mit Seitenpelotten oder einer
Kopfstütze, aber auch mit Adaptionen im
Bereich des Beckens und der Beine/
Füsse ergänzt. Ausgeklügelte Gurten-
systeme ermöglichen zudem die
korrekte Positionierung in der
Versorgung.
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Zubehör
Rampe
Auffahrten, Türschwellen, kleine Absätze (z.B. zur Terrasse), die
Überwindung von wenigen Treppenstufen oder auch das
Verladen eines Rollstuhles in ein Fahrzeug, stellen im
Alltag oft ein unüberwindbares Hindernis für den
Rollstuhlfahrer dar. Eine Rampe hilft dabei, das
Hindernis sicher zu überwinden. Wir finden
für Sie das geeignete Hilfsmittel aus
einer Vielzahl möglicher Rampen
und Türschwellenausgleicher,
ganz auf Ihre Situation abge-
stimmt.

Speichenschutz
Der Speichenschutz ist eine schützende Kunststoff-
abdeckung für die Hinterräder Ihres Rollstuhls. Er
verhindert, dass sich der Benutzer die Finger
während der Fahrt in den Speichen einklemmen
und verletzen kann. Der Speichenschutz ist
zudem auch eine grossartige Möglichkeit, dem
Rollstuhl eine ganz persönliche Note zu
verleihen. Unsere Lieferanten bieten hier eine
Vielzahl an farbigen Motiven an. Die Oberfläche
kann aber auch individuell und persönlich, z.B.
mit dem Aufdruck eines Fotos usw., gestaltet
werden. Dabei werden kaum Grenzen gesetzt.
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Transferhilfe
Die Transferhilfe ist ein

praktisches Hilfsmittel, welches
das tägliche Transferieren beweg-

ungseingeschränkter Menschen in und
aus dem Rollstuhl erleichtert. In ver-

schiedenen Ausführungen erhältlich, ermög-
licht die Transferhilfe einen sicheren Transfer

z. B. aus dem Rollstuhl ins Bett, auf die Toilette,
ins Fahrzeug oder auch auf das Sofa oder an den
Arbeitsplatz am Schreibtisch. Dies bringt Erleicht-
erung und Sicherheit nicht nur für den Benutzer
selbst, sondern auch für Angehörige sowie Betreu-
ungs- und Pflegepersonal.
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Rollatoren
Rollatoren machen Menschen, von jung bis alt, mit
unterschiedlichen Gehproblemen, bei körperlichen Ein-
schränkungen sowie Kraftverlust wieder mobiler und
sichererer. Sie sorgen bis ins hohe Alter für Selbstständigkeit
und Unabhängigkeit. Heute sind sie in verschiedenen Modellen
und Varianten für den Innen- und Aussenbereich erhältlich.

Es lohnt sich, bei der Anschaffung eines Rollators auf eine
gute Fachberatung zu zählen, denn ein Rollator ist nicht einfach
ein Rollator. Je nach Einsatzgebiet und Zweck stehen
verschiedene Varianten mit unterschiedlichen Ausstattungs-
merkmalen (Wahl der Bereifung, verschiedene Bremssysteme,
Ruhesitz etc.) und entsprechendem Zubehör (Einkaufstasche,
Tablar, Gehstockhalter) zur Verfügung. Bei bestimmten Krank-
heitsbildern (z.B. Arthritis, Parkinson) sind sie auch mit spezi-
ellen Unterarmauflagen erhältlich. So kann optimal auf die
Bedürfnisse des Benützers eingegangen werden.

Grundsätzliche Konstruktionsmerkmale wie eine qualitativ gute
Bauweise, ein leichtes Gewicht, einfaches Handling sowie
eine gute Transportfähigkeit (Faltmechanismus), zeichnen
einen guten und sicheren Rollator aus. Dabei machen sich
gute Qualität und Nachhaltigkeit nur teilweise, im Vergleich zu
den Vorteilen, im Preis bemerkbar.

Unsere Marken-Rollatoren können nach gebrauchsbedingter
Abnützung (z.B. Bremsen, Bereifung) oder einem Defekt
jederzeit wieder repariert werden.

Von billigen „No-Name-Rollatoren“ raten wird aus Sicher-
heitsgründen dringendst ab!
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Abgabe und Endanpassung

Kontinuierliche Kontrolle
Ein Reha-Hilfsmittel muss regelmässig gewartet werden. Dies ist nicht
nur bezüglich der Funktionalität des Hilfsmittels und der Sicherheit für
den Benutzer, sondern vor allem auch aufgrund der gesetzlich ver-
ordneten Einhaltung der MDR Richtlinien (Verordnung über
Medizinprodukte EU 2017/745) bezgl. Unterhalt wichtig!

Reparatur und Wartung

Einweisung

Unsere Servicetechniker reparieren oder war-
ten fachgerecht sämtliche Reha-Hilfsmittel,
unabhängig der Marke oder bei welchem
Fachgeschäft sie bezogen worden sind.
Reparaturen, Wartungen oder Service-
leistungen werden je nach Situation vor
Ort oder in unseren Werkstätten durch-
geführt. Sollte eine Reparatur länger an-
dauern, stellen wir Ihnen, wenn mög-
lich, ein Ersatzgerät als Überbrückung
zur Verfügung.

Für den sicheren und gefahrenlosen Um-
gang mit Ihrem Hilfsmittel ist eine persönli-
che Einschulung bzw. Instruktion sehr wich-
tig. Gewisse Abläufe und Funktionen müssen
dabei eingeübt werden. Dabei erklären wir Ih-
nen und/oder Ihren Begleit- oder Betreuungsper-
sonen die Funktionen des Hilfsmittels und üben
gemeinsam die korrekte Anwendung oder
Fortbewegung damit.

Das Hilfsmittel wird Ihnen je nach Absprache zu Hause, in einer Instituti-
on oder in unseren Sanitätshäusern abgegeben und definitiv angepasst.
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Teamarbeit

Beschaffung und Herstellung

Probefahrt

Finanzierungsberatung

Diverse unserer Hilfsmittel können Sie
kostenlos und ohne Verpflichtung

testen und ausprobieren.

Wir unterstützen Sie gerne bei der Abklärung
der Finanzierung Ihres Hilfsmittels und über-
nehmen dabei alle notwendigen administrati-
ven Arbeiten für eine Kostenbeteiligung des

jeweiligen Kostenträgers (IV, AHV, SUVA, etc.).

Je nach Hilfsmittel beschaffen wir dieses bei unseren namhaften
Lieferanten und/oder fertigen es individuell in unseren Reha-Werkstätten.

Um Ihnen die bestmögliche Lösung an-
bieten zu können, legen wir besonderen
Wert auf den Dialog mit Ihnen, Ihren An-
gehörigen, sowie Ihrem ärztlichen, thera-
peutischen und pflegerischen Umfeld.

Am Anfang jeder Hilfsmittelberatung stehen Sie als
Kunde mit Ihren Bedürfnissen und Anforderungen.
Unser Fachpersonal berät Sie kompetent und um-
fassend bei Ihnen zu Hause, in einer Institution

oder in unseren Sanitätshäusern.

Persönliche Hilfsmittelberatung

Ihr Versorgungskreislauf
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Hilfsmittel für
Therapie und Pflege
Pflegebett
Ein modernes Pflegebett zeichnet sich durch die Ausstattung mit
mehreren Elektromotoren aus, welche die unterschiedlichsten
Einstellungen in Höhe und Position ermöglichen. Dies ermöglicht einer-
seits eine ideale Lagerung des Benützenden, andererseits eine
ergonomische Haltung von Betreuenden und Pflegepersonal. Je nach
Einschränkung oder Behinderung sind verschiedene Betttypen sowie
entsprechendes Ausstattungszubehör erhältlich.

Zimmerausstattung für die Pflege / Aufstehhilfen
Passend zu Ihrem neuen Bett beraten wir Sie auch gerne für die
geeignete Zimmerausstattung wie Nachttische, Betttische, Lampen
etc. aus dem Angebot namhafter Hersteller. Dazu gehören auch
clevere Aufstehhilfen oder Haltestangen, die zu Ihrer Sicherheit oft
auch ohne grossen Montageaufwand in Ihrer Wohnung eingesetzt
werden können. Selbstverständlich bieten wir Ihnen auch hier eine
individuelle Beratung.

24
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Patientenlifter
Was tun, wenn die Kraft für einen
selbstständigen Transfer nicht
mehr da ist? Ob in der institutio-
nellen Pflege oder Zuhause, Pati-
entenlifter oder eine Aufstehhilfe
ermöglichen fast alle unter-
schiedlichen Transfers, die in
einem normalen Alltag notwendig
sind. Aufgrund der verschie-
densten Anforderungen bezüglich
Funktion und Sicherheit, ist eine
individuelle Abklärung der Situation
vor Ort sehr wichtig. Unsere erfahr-
enen Reha-Fachberater stehen Ihnen
gerne auch hier mit Rat und Tat zur Seite.

Decken- und Treppenlifte
Für die Überwindung von Treppen stehen
eine Vielzahl sogenannter Treppenlifte
mit Plattform und Sitz, Deckenlifte
oder auch Vertikallifte zu Verfügung.
Aufgrund der schweizerischen
Sicherheitsvorschriften und da-
mit zusammenhängenden bau-
lichen Massnahmen, vermitteln
wir Ihnen gerne den Kontakt zu
den entsprechenden Fachspezia-
listen. Sind bauliche Mass-
nahmen für eine Überwindung der
Treppen nicht möglich (z. B. Miet-
wohnung), kann auch ein mobiles
Treppensteiggerät eingesetzt werden.
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Steh- und Balancetrainer
Steh- und Balancetrainer ermöglichen Personen, die mehrheitlich den
ganzen Tag sitzend verbringen müssen, in eine vertikale Position zu
kommen. Dieses Stehtraining ist, nebst vielen anderen Vorteilen, vor
allem wichtig für die Stärkung des Selbstwertes durch Begegnung auf
Augenhöhe. Zudem unterstützt es die Atmung, fördert die Verdauung
sowie die Durchblutung und sorgt für ein gut funktionierendes
Herzkreislaufsystem.

Bei Kindern ist es zudem eine unverzichtbare
Wachstumsunterstützung, stärkt Knochen,
Gelenke und Knorpel und vermindert das
Osteoporoserisiko. Zudem ermöglichen
die vielseitigen Trainingsmöglichkei-
ten die Stärkung der aktiven sowie
passiven Muskulatur und regen
den Stoffwechsel an.
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Bewegungstrainer / Arm- und Beintrainer
Diese praktischen Trainingsgeräte, in den verschiedensten Ausführungen
mit entsprechenden Anpassungsmöglichkeiten erhältlich, ermöglichen
mit nur einem Gerät vielseitige Bewegungstrainingsarten auszuführen.
Dabei wird unterschieden in motorbetriebenes (passives), motor-
unterstütztes oder aktives Bewegungstraining mit eigener Muskelkraft.
Diese Übungen lassen sich zudem ganz bequem vom Stuhl, Sessel
oder Rollstuhl aus, wann immer es in den persönlichen Tagesablauf
passt, ausführen. Individuell einstellbare Programme fördern die Beweg-
lichkeit des Körpers und reduzieren so die negativen Auswirkungen
von Bewegungsmangel, wie Versteifungen oder Muskelschwund und
beeinflussen zudem viele andere gesundheitliche Aspekte positiv.
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Aufsteh- und Relaxsessel
Unterstützen Personen mit einer Beeinträchtigung des autonomen
Aufstehens aus eigener Kraft, und ermöglichen ein komfortables und
sicheres Sitzen in Verbindung mit einer zusätzlichen Aufstehhilfe.

Vor allem für Personen im fortgeschrittenen Alter, mit einer
eingeschränkten Beweglichkeit, spielt die Funktionalität zunehmend
eine wichtige Rolle. Diese Sessel können Sie, je nach Ausführung,
elektrisch in verschiedene Sitzpositionen, aber auch in eine entspannte
Liegeposition und wieder zurück in den Stand bringen. Zur Auswahl
stehen verschiedene Bezüge und Farben. Optional sind diese
praktischen Sessel zudem auch mit einer Massage- sowie Wärme-
funktion erhältlich.
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Praktische Hilfsmittel für ein barrierefreies Bad

Badewannenlift
Ein Badewannenlift hilft älteren oder körperlich beeinträchtigten
Menschen beim selbstständigen Ein- und Aussteigen in die Badewanne.
Durch die stufenlose Liftfunktion gelangen sie sicher in die Badewanne
und können so wieder ein wohltuendes Bad mit all seinen Vorzügen
geniessen.
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Dusch- und Toilettenstühle
Erlauben sitzend eine weitgehend sichere und selbstständige persön-
liche Körperhygiene in Bad und Toilette. Sie sind in verschiedensten
Varianten und Ausführungen erhältlich, flexibel einsetzbar und helfen
Ihnen oder dem Pflegepersonal im Bereich der täglichen Körperpflege,
auch im Nassbereich.
Schiebbare Toilettenstühle können ohne Umlagerung auch als
Transportstuhl zur Toilette und der direkten Benützung des WC’s
eingesetzt werden. Durch individuell erhältliches Zubehör kann der Stuhl
auch als «eigenständiges WC» am jeweilig gewünschten Ort, z. B. im
Schlafzimmer, eingesetzt werden.

Haltegriff
Haltegriffe ermöglichen ein sichereres
Stehen, Absitzen und Aufstehen dort,
wo eine zusätzliche Halte-
möglichkeit erforderlich ist. Sie
sind in den verschiedensten
Ausführungen erhältlich. Wir
beraten Sie gerne.

Toilettensitzerhöhung
Die Erhöhung des Toilettensitzes ist eine ideale Hilfe für Personen, die
aufgrund von Beschwerden an Hüfte oder Knie Probleme mit einer
niedrigen Sitzhöhe haben. Durch die erhöhte Sitzfläche fällt das Absitzen
und Aufstehen in vielen Fällen deutlich leichter. Sitzerhöhungen für das
WC sind in verschiedenen Höhenausgleichen und Ausführungen
erhältlich. Wir unterscheiden dabei in Varianten mit einseitig abgeschräg-
tem Sitzwinkel, z.B. nach einer Hüftoperation, und solchen mit oder
ohne seitliche Haltegriffe oder Varianten mit integriertem Toilettendeckel.
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Mobilität für
Kinder
Kinder brauchen Bewegung – mit
oder ohne Körperbehinderung.

Das Wohl unserer kleinen
Patienten liegt uns sehr am
Herzen. Auf den folgenden
Seiten zeigen wir Ihnen Mög-
lichkeiten auf, wie wir den betrof-
fenen Kindern mit dem geeig-
neten Hilfsmittel zu einem unbe-
schwerteren und mobileren Leben
verhelfen.

Bei Abklärungen für ein Kinder-
Reha-Hilfsmittel ist ein gut funk-
tionierendes Versorgungsteam
sehr wichtig. Unsere Reha-
Fachberater sind, nebst Ihnen
als Eltern, ein wichtiger Teil
dieses medizinischen Ver-
sorgungsteams besteh-
end aus Ärzten, Thera-
peuten, Betreuungs- und
Pflegepersonal.
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Kinder-Rollstuhl
Die frühe Versorgung mit einem Kinderrollstuhl ermöglicht den
Kids einen selbstverständlichen Umgang mit anderen Menschen
und Selbstständigkeit. Ein manueller Kinderrollstuhl ist nicht nur
einfach ein kleiner Erwachsenenrollstuhl, sondern unterscheidet
sich je nach Indikation stark in den Anforderungen und folglich
auch in Bauart und Ausstattung. Gerade bei einem Kinder-Rollstuhl
ist deshalb eine gute Abklärung der Bedürfnisse und des
Umfeldes sehr wichtig. Kinderrollstühle begleiten Kinder in ihrer
Entwicklung und müssen deshalb individuell und mit grösster
Sorgfalt auf das Anforderungsprofil angepasst werden.

Wir legen Wert auf leichte Materialien, praktisches Handling
und cooles Design, so dass der Rollstuhl dem Kind überall ein
zuverlässiger Begleiter ist. Sei es für zuhause in der Familie,
für die Schule als auch für die Freizeit.



34

Kinder-Elektro-Rollstuhl
Dieser ermöglicht Kindern ein selbstständiges Fortbewegen, wenn die
eigene Körperkraft im Oberkörper, den Armen oder den Händen nicht
ausreicht, einen manuellen Rollstuhl anzutreiben. Mit dem Elektro-
Rollstuhl erlangen die jungen Benutzer eine sichere, flexible und
eigenständige Mobilität zurück. Verschiedene Modelle mit
unterschiedlichen Fahreigenschaften, je nach körperlicher Ein-
schränkung oder Handicap, können optional z. B. mit einem Sitzlift,
einer Stehfunktion und verschiedenen Steuerungsmöglichkeiten etc.
ausgestattet werden. Verschiedenstes Zubehör macht den Elektro-
Rollstuhl zu einem funktionalen und unverzichtbaren Hilfsmittel im Alltag.
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Kinder-Reha-Buggy
Unterwegs beim Einkaufen oder einem Spaziergang soll Ihr Kind bequem
und gut geschützt sicher in seinem Reha-Buggy ans Ziel kommen, ohne
dabei in seiner Umweltwahrnehmung zu stark eingeschränkt zu werden.
Kinder-Reha-Buggys zeichnen sich vor allem durch die vielseitigen,
individuellen Einstellmöglichkeiten und Zubehöroptionen sowie eine
hohe Stabilität aus und lassen sich so perfekt an Ihr Kind und die all-
täglichen Anforderungen anpassen.



Therapiestuhl
Durch die Benützung eines Therapiestuhles wird ein sicheres, aktives
Sitzen in optimaler Position ermöglicht und die weitere Entwicklung des
Kindes positiv unterstützt. Dabei ermöglicht er eine anatomisch korrekte
Positionierung des Beckens, unterstützt und stabilisiert den Oberkörper
und sorgt für eine aufrechte Haltung. Der Therapiestuhl eignet sich für

den Einsatz in der Schule, zu Hause und am
Arbeitstisch und bietet viele physio-
logische Vorteile. Er schafft eine
gute Ausgangsposition, damit das
Kind vorhandene Fähigkeiten ge-
winnbringend einsetzen oder
wichtige Funktionen erlernen
kann. Der Therapiestuhl
kann optimal auf die indi-
viduellen Bedürfnisse je-
des einzelnen Kindes
angepasst werden.
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Reha-Autositz für Kinder und Jugendliche
Sicherheit ist das oberste Gebot unterwegs auf den Strassen dieser
Welt. Für Kinder und Jugendliche mit einer körperlichen und/oder
geistigen Beeinträchtigung sind spezielle Reha-Autositze konzipiert
worden. Sie unterstützen ein komfortables, stabiles und sicheres Sitzen
im Auto und eignen sich für den Einbau in die meisten handelsüblichen
Fahrzeuge.

Diese Sitze zeichnen sich durch viele individuelle Anpassungs-
möglichkeiten und vielseitiges Zubehör, wie Seitenpelotten, Ab-
duktionsblöcke, Beinführungen, Therapietische und Fussplatten aus.
So stützt der Autositz Kinder und Jugendliche mit verminderter Haltungs-
kontrolle seitlich am Kopf-, Brust-, Becken- und Oberschenkelbereich
und sorgt für ein sicheres Sitzen. Durch clevere Einstellungsmöglich-
keiten an der Sitztiefe, Gurtführung sowie der Rückenlehne, ist es
möglich, den Sitz den individuellen Gegebenheiten des Kindes entspre-
chend anzupassen.
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Therapierad
Das Therapierad ermöglicht es Kindern und Jugendlichen, die nicht mit
einem normalen zweirädrigen Velo fahren können, spielerisch und aus
eigenem Antrieb ihre Umgebung zu entdecken. So macht eine Runde
um den Block, einen Ausflug mit ganzer Familie zum See oder in den
Park wieder viel mehr Spass.

Diese speziellen, meist dreirädrigen Therapieräder unterstützen
insbesondere das Balancetraining sowie die Koordination, und
trainieren und bewegen auch die Gelenke, die Muskulatur und den
Kreislauf. Therapieräder können durch vielseitiges Zubehör und
Sicherheitsausstattung individuell auf den Mobilitätsanspruch Ihres
Kindes oder Jugendlichen konfiguriert werden. Zudem stehen auch
Modelle mit einer elektrischen Unterstützung zu Verfügung.

Für eine kostenlose Probefahrt
vereinbaren Sie bitte einen Termin.



Hey, ich bin Scosi.
In der Broschüre „Scosi und

seine Freunde“ findest Du

alles zu den speziellen

Hilfsmitteln für Kinder.
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Fragen Sie auch nach unserer Kinderbroschüre "Scosi und seine
Freunde“. Hier haben wir uns in die Welt der Kinder hineinversetzt
und die einzelnen Hilfsmittel mittels selbstkreierten Superhelden
in leicht verständlicher Sprache erklärt. Für uns ist wichtig, dass
die Kinder verstehen, weshalb sie das Hilfsmittel brauchen und was
es bewirkt.
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Sitz- und Rücken-
bettungen für Kinder
Sitz- und Rückenbettungen nach Mass
Eine Sitz- und/oder Rückenbettung ist z. B. bei einer
instabilen Sitzposition aufgrund von neuro-
muskulären Insuffizienzen, Fehlhaltungen oder
leichteren Deformitäten nötig. Sie besteht aus
leichten, formstabilen Schaumstoffen und wird
je nach Situation und Bedarf konfektioniert und
nach Mass angefertigt. Die angefertigte Sitz-
und Rückenbettung (Sitzschale) kann auf ver-
schiedene Untergestelle montiert werden.
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Sitzschalen nach Mass
Eine exakt auf den Körper angefertigte Sitzschale nach Mass wird dann
benötigt, wenn eine gute Druckverteilung aufgrund einer stärkeren
Deformität oder auch Spastizität wichtig ist und das Kind den ganzen
Tag in dieser Sitzschale im Rollstuhl verbringt. Sie stabilisiert Becken,
Rumpf, Kopf und Beine und verringert durch die grossflächige
Druckverteilung und gezielte Polsterung die Dekubitusgefahr. Gleichzeitig
können auch Sprachförderung, Schlucken und Atmung positiv
beeinflusst werden. Nach Mass angefertigte Sitzschalen, Sitz- oder
Rückenkissen werden mittels eines Vakuumabdrucks und Körperscans
exakt auf die Körpermasse angepasst und können farblich individuell
gestaltet werden.
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Rollstuhl
im AHV-Alter
Bezügerinnen und Bezüger einer AHV-Rente, die zur Fortbewegung auf
einen Rollstuhl angewiesen sind, haben Anspruch auf einen
Kostenbeitrag für die Anschaffung eines Rollstuhles durch die AHV. Ein
solcher Kostenbeitrag kann durch die AHV-Stelle auf Basis des jewei-
ligen Behinderungsgrades und weiterer Kriterien zugesprochen
werden.

spiess + kühne ist eine offiziell anerkannte AHV-Rollstuhlabgabestelle.
Unsere fachlich geschulten Mitarbeitenden beraten Sie gerne für den
passenden Rollstuhl und klären Sie auch über eine mögliche
Kostenbeteiligung der AHV und die entsprechenden Zahlungs-
modalitäten auf.

Sollte bereits vor der AHV-Rente ein Hilfsmittel durch die
Invalidenversicherung zur Verfügung gestellt worden sein, hat der
Benutzer Anrecht auf eine sogenannte Besitzstandswahrung. Dies
bedeutet, dass den Betroffenen auf Alles, was ihnen durch die
Invalidenversicherung vor der Pensionierung mittels einer Verfügung
zugesprochen worden ist, auch weiterhin ein Anspruch zusteht.
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Einweisung in das
Hilfsmittel
Für den sicheren und gefahrenlosen Umgang mit Ihrem Hilfsmittel ist
eine persönliche Einschulung bzw. Instruktion sehr wichtig. Gewisse
Abläufe und Funktionen müssen eingeübt werden. Wir erklären Ihnen
und/oder Ihren Begleit- oder Betreuungspersonen die Funktionen des
Hilfsmittels und üben gemeinsam die korrekte Anwendung oder
Fortbewegung damit.

Mietservice
Benötigen Sie oder Ihr Kind aufgrund einer Unfallverletzung einen
Rollstuhl oder kommt eine pflegebedürftige Person zu Ihnen in die
Ferien? Kein Problem – mit unserem Mietservice können Sie das ent-
sprechende Reha-Hilfsmittel für die benötigte Dauer bequem mieten
und müssen keine teure Neuanschaffung tätigen. Wir vermieten u.a.
manuelle und elektrische Rollstühle, E-Scooter, Rollatoren und
Wechseldruckmatratzen zu interessanten Konditionen und rechnen zum
Teil direkt mit den Kostenträgern ab.
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Service und Reparatur
Nachhaltigkeit und Wertbeständigkeit sind gerade bei einem Reha-
Hilfsmittel sehr wichtig. Deshalb muss es regelmässig gewartet werden.
Dies ist nicht nur bezüglich der Funktionalität des Hilfsmittels und der
Sicherheit für den Benutzer, sondern vor allem auch aufgrund der
gesetzlich verordneten Einhaltung der MDR Richtlinien (Verordnung über
Medizinprodukte EU 2017/745) bezgl. Unterhalt wichtig! Gerne führen
wir diese Servicearbeiten in unseren Fachwerkstätten für Sie aus.

Tritt dennoch einmal ein Defekt auf, repariert unser Fachpersonal schnell
und kompetent fast jedes Reha-Hilfsmittel. Dabei spielt es keine Rolle,
ob Sie das Hilfsmittel bei uns bezogen haben oder nicht. Wir bitten Sie
jedoch um Verständnis, dass nicht jedes Problem oder jede Reparatur
gleich sofort erledigt werden kann. Eine telefonische Voranmeldung
ermöglicht uns schon im Vorfeld, das Problem mit Ihnen zu besprechen
und allenfalls benötigtes Reparaturmaterial bereitzustellen. Sollte eine
zeitnahe Reparatur dennoch nicht möglich sein, bemühen wir uns,
sofern notwendig und verfügbar, Ihnen ein Überbrückungshilfsmittel
kostenpflichtig zur Verfügung zu stellen.
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Reparaturservice vor Ort – mit der mobilen
Reha-Werkstatt

Gerne bieten wir Ihnen, sofern technisch möglich, Reparaturen oder
Serviceleistungen direkt bei Ihnen Zuhause oder in einer Institution an.
Diese Leistungen werden Ihnen gemäss dem offiziellen Tarif
(Anfahrtsweg, Aufenthaltszeit, Materialkosten) in Rechnung gestellt.
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spiess + kühne
an Ihrer Seite
Kompetente und ausführliche Beratung
spiess + kühne bietet ein Optimum an Qualität, freundlichem Service
sowie kompetenter Beratung und Begleitung.

Immer mit dem Ziel, Sie auf Ihrem Weg zu begleiten und Ihnen
Sicherheit mit Reha-Hilfsmitteln zu geben, damit Sie Ihren Alltag ohne
Einschränkungen erleben können. Denn je grösser die körperliche
Einschränkung ist, desto wichtiger sind selbst kleinste Schritte, die
Bewegung bedeuten. Unser Schwerpunkt ist immer die Aufrecht-
erhaltung oder Wiederherstellung der uneingeschränkten Integration
behinderter und älterer Menschen in die Gesellschaft. Deswegen finden
Sie bei uns Hilfsmittel von höchster Qualität und optimaler
Bedienbarkeit.

Unser Produktprogramm umfasst sämtliche Hilfsmittel, die den Alltag
erleichtern und Ihnen dabei helfen, Ihre Unabhängigkeit weitestgehend
zu erhalten.

Die individuelle Beratung unserer Reha-Fachberater basiert auf einer
hohen fachlichen und sozialen Kompetenz. Sie ist immer der
Ausgangspunkt für die Auswahl des richtigen Hilfsmittels.

Durch den gezielten und sinnvollen Einsatz von Reha-Hilfsmitteln
unterstützen wir Sie bei Ihrem Wunsch nach Mobilität bis ins hohe
Alter bzw. Mobilität nach einer Rehabilitation. Dies ist eine wichtige
Voraussetzung für Selbstständigkeit, Unabhängigkeit und damit für Ihr
Plus an Lebensqualität. Vereinbaren Sie dazu am besten vorab
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telefonisch einen Termin bei Ihrem spiess + kühne Sanitätshaus in
Ihrer Nähe.

Neben einer hochstehenden Qualität gehören eine schnelle
Verfügbarkeit von Ersatzteilen, die Möglichkeit einer Anpassung und
Reparatur durch unser eigenes Fachpersonal sowie die
Mietmöglichkeiten diverser Hilfsmittel ebenfalls zu unserem
Leistungsumfang.

Reha-Ausstellung in unseren Sanitätshäusern
In unseren Sanitätshäusern bieten wir Reha-Ausstellungen mit der
Möglichkeit, Sie ausführlich und praxisnah zu beraten. Nach
Terminabsprache können Sie die unterschiedlichsten Hilfsmittel gerne
im Innen- wie im Aussenbereich Probe fahren.
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Gesetzliche Richtlinien
spiess + kühne, als vom Invalidenversicherungsgesetz (IVG), Unfall-
versicherungsgesetz (UVG) sowie Krankenversicherungsgesetz (KVG)
anerkannter Fachhandelsbetrieb für Orthopädie- und Reha-Technik,
unterliegt in allen ihren Tätigkeiten und Dienstleistungen den
Verordnungen und Richtlinien der schweizerischen Gesetzgebung. Diese
beinhaltet im medizinischen Bereich speziell die Einhaltung der MDR-
Richtlinien (Verordnung über Medizinprodukte EU 2017/745) sowie des
für die Schweiz geltenden Heilmittelgesetzes (HMG) und der
Medizinprodukteverordnung MepV.

Schulungen und
Weiterbildungen
Damit der korrekte Umgang mit einem Hilfsmittel auch in Pflege-
institutionen oder in der privaten Krankenpflege zu Hause gewähr-
leistet ist, bieten wir gerne eine individuelle Aus- und Weiterbildung für
das entsprechende Personal an.

Für weitere Informationen diesbezüglich stehen wir Ihnen gerne zur
Verfügung.
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Nützliche Webseiten
www.orthorehasuisse.ch
Zuverlässige und leistungsfähige Berufs- und Branchenorganisation in
der Orthopädie-Technik

www.swissmedtech.ch
Schweizer Medizintechnikverband

www.procap.ch
Mitgliederverband von und für Menschen mit Behinderung.

www.proinfirmis.ch
Beratungsstelle für Menschen mit Behinderung.

www.plusport.ch
Engagiert sich für Menschen mit Behinderung und ermöglicht ihnen
Integration, Freude und Erfolg durch Bewegung und Sport.



9006 St.Gallen
Shopping Silberturm
Rorschacherstrasse 154
T 071 243 60 60
T 071 242 67 47 (Stomaservice)
info@spiess-kuehne.ch
spiess-kuehne@hin.ch

7000 Chur
Loestrasse 2 / 4
T 081 252 36 54
chur@spiess-kuehne.ch
spk-chur@hin.ch

8280 Kreuzlingen
Hauptstrasse 49
T 071 672 50 65
kreuzlingen@spiess-kuehne.ch
spk-kreuzlingen@hin.ch

8640 Rapperswil
Neue Jonastrasse 52
T 055 210 95 70
rapperswil@spiess-kuehne.ch
spk-rapperswil@hin.ch

8400 Winterthur
Lagerhausstrasse 3
T 052 222 96 49
T 052 222 96 86 (Stomaservice)
winterthur@spiess-kuehne.ch
spk-winterthur@hin.ch
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Besuchen Sie uns
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